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In vielen Vereins- und Verbandsprojekten wird Inklusion 

bereits gelebt! 
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Inklusion funktioniert nur gemeinsam! 
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● Es braucht Menschen mit und ohne Behinderung! 

● Es braucht Behindertensportverbände wie allgemeine Verbände! 

● Es braucht alle Arten von Sportvereinen! 
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Inklusion im DOSB 

Inklusion ist eine Querschnittsaufgabe! 

 

● Breitensport/Sportentwicklung 

● Leistungssport 

● Kinder- und Jugendsport 

● Öffentlichkeitsarbeit/ Kommunikation 
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Wichtige Handlungsfelder im Bereich Inklusion 

 

● Weiterentwicklung der Angebote und Strukturen von Sportvereinen und –verbänden 

● Verbandliche Bildungsarbeit 

● Klärung verbandlicher Fragestellungen vor allem im Leistungssport 

● Beteiligungsmöglichkeiten im freiwilligen und ehrenamtlichen Engagement 

● Beteiligungsmöglichkeiten in der hauptberuflichen Arbeit 

● Zugänglichkeit und Erreichbarkeit von Sportstätten und Sporträumen 

● Abbau von Barrieren zur Teilhabe im Bereich Kommunikation 

● Förderung der Kooperationen unter Sportverbänden und Sportvereinen 

● Förderung der Kooperationen mit Organisationen der Behindertenhilfe, Schulen und 

weiteren Partner 

● Intensivierung der wissenschaftlichen Forschung 
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Aktueller Arbeitsschwerpunkt im Bereich Inklusion 

Aufbau verbandlicher Strukturen 

● Einberufung Arbeitsgruppe Inklusion 

● Erstellung Strategiepapier (bis Ende 2014 oder Frühjahr 2015) 

● Erfahrungsaustausch und Absprachen mit den Mitgliedsorganisationen beim DOSB-

Fachforum Inklusion 

● Koordination im Themenfeld 

 

Darüber hinaus 

● Interessenvertretung des organsierten Sports  

 nach außen 
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Rolle und Funktion des DOSB im Themenfeld Inklusion 

● Player im Themenfeld zusammenholen 

- zur Klärung von offenen Fragen 

- zur Weiterentwicklung der Strategie des DOSB & der MOs 

- zur inhaltlichen Weiterentwicklung des Themenfeldes 

● Plattform schaffen für Information & Austausch 

● Anlaufstelle/Vertretung des Themas Inklusion im/durch Sport nach außen (gegenüber 

Politik/Gesellschaft/Wirtschaft) & Interessenvertreter des gesamten organisierten Sports 

gegenüber Politik 

● Beobachtung von internationalen Entwicklungen & Strukturen 

● Sensibilisierung für das Thema innerhalb des DOSB & bei den MOs 

● Leistungen des organisierten Sports im Themenfeld Inklusion darstellen/verdeutlichen 

● Identifikation von relevanten, wissenschaftlichen Fragestellungen und Klärung unter 

Einbeziehung von Partnern (Universitäten, Ministerien etc.) 
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DOSB-Fachforum Inklusion 

Zielsetzung:  

Erfahrungsaustausch und Absprachen mit den Mitgliedsorganisationen beim DOSB- 

Fachforum Inklusion 

 

 

19./20. Mai 2014 in Düsseldorf 

 

● Information über Stand der Arbeit im DOSB 

● Darstellung attraktiver Projekte  

 der Mitgliedsorganisation 

● Absprachen zum weiteren Vorgehen 
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Koordination im Themenfeld Inklusion 

DOSB-intern 

● Projektantrag Inklusion beim Deutschen Sportabzeichen (Bernd Laugsch) 

● Stetige Erweiterung der Internetseite 

● Erstellung einer Imagebroschüre und Powerpoint zu den Leistungen des organisierten 

Sports im Themenfeld Inklusion geplant 

● Mitwirkung in der dsj-Arbeitsgruppe Inklusion 

 

 

 

Maßnahmen mit den Mitgliedsorganisationen 

● Familiensporttagung des DAV zum Thema Inklusion 21.-23.3.2014 Heidelberg 

● Inklusives DJK-Bundessportfest 6.-9.6.2014 Mainz 

● Special Olympics Düsseldorf 19.-23.5.2014 
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Informations- und Positionspapiere des DOSB und der dsj 

Internetseite www.dosb.de/inklusion 
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Interessenvertretung nach außen  

● Gespräche mit der Politik und wichtigen gesellschaftlichen Akteuren 

● Beteiligung an der Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention 

 

Beteiligungen 

● Tagung der Sportministerkonferenz „Inklusion und Sport“ 22.9. Frankfurt/Main 

● Tagung Lebenshilfe „Inklusion bedeutet Vielfalt im Sport“ März 2015 

● Mitwirkung in der Arbeitsgruppe des Bundesforums Familie zum Thema „Familie und 

Inklusion“  

● Mitwirkung im Beirat der Informationsstelle für den Sport von Menschen mit Behinderung, 

Berlin 
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DOSB-Arbeitsgruppe Inklusion 
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Besetzung 

Leitung: Vizepräsidentin Prof. Dr. Gudrun Doll-Tepper 

● Verbändegruppen im DOSB 

- Landessportbünde (G. Ploß, HSB) 

- Spitzenverbände (W.Weigert, DKV) 

- Verbände mit besonderen Aufgaben (K.Stegemann, adh) 

● Behindertensportverbände 

- Deutscher Behindertensportverband (K.Gramkow) 

- Deutscher Gehörlosen-Sportverband (D.Aleksic) 

- Special Olympics Deutschland (S. Albrecht) 

● Deutsche Sportjugend (P. Lautenbach) 

 

Geschäftsführung: Ute Blessing-Kapelke (stellv. Ressortleiterin DOSB) 

Begleitung: Veronika Rücker, Führungsakademie des DOSB 
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DOSB-Arbeitsgruppe Inklusion 

Ziel und Aufgaben 

 

● Unterstützung und Beratung des DOSB  

 zu Fragestellungen im Themenfeld Inklusion 

- Klärung von auftretenden Fragen 

- Weiterentwicklung des Themenfeldes 

- Koordination der gemeinsamen Positionierung des organisierten Sports nach außen 

- Rückspiegelung der Inhalte und Beschlüsse der DOSB-Arbeitsgruppe in die 

entsendenden Verbände, bzw. Verbändegruppen 

● Entwicklung eines Strategiekonzeptes des DOSB gemeinsam mit den 

Mitgliedsorganisationen zum Umgang mit dem Themenfeld Inklusion 
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Ziel des Strategiekonzepts 

● Rahmen für die Arbeit im Themenfeld Inklusion festlegen 

● Rolle, Funktion und Aufgaben der verschiedenen Beteiligten im Bereich Inklusion (DOSB, 

DBS, DGS, SOD, Infostelle, dsj…) 

● Anspruchsgruppen an den DOSB & die MO in Bezug auf das Thema klären und konkrete 

Erwartungen der Anspruchsgruppen und Erwartungen an die Anspruchsgruppen 

● Frage der strukturellen Verankerungen auf allen Ebenen 

● Kommunikationskonzept entwickeln 

● Ziel des organisierten Sports bis 2018 (und evtl. bis 2022) festlegen 

● Konkrete Maßnahmen und Aktivitäten entwickeln 
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Aktueller Stand des Strategiekonzepts 

● Eine Situationsanalyse wurde erstellt 

● Dabei wurden folgende Aspekte beleuchtet: 

- Ausgangssituation im DOSB 

- Art der Zielgruppen und deren Ansprüche 

- Externe Akteure 

- Interne Akteure 

- Analyse der Maßnahmen im DOSB  

 und den Mitgliedsorganisationen 
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Wo stehen wir? 

 

Inklusion ist ein Thema für die DOSB-Mitgliedsorganisationen 

 

● Von 98 Mitgliedsorganisationen haben bereits 46 Verbände Maßnahmen zur Inklusion 

durchgeführt, 5 Verbände wollen sich demnächst dem Themenbereich widmen 

● In 13 Landessportbünden werden bereits Maßnahmen im Bereich Inklusion durchgeführt 

oder sind geplant, in 3 LSBs gibt es verabschiedete Positionspapiere, in 2 LSBs wurden 

feste Stellen dafür eingerichtet (Thüringen und Niedersachsen) 

● Kooperationen mit den Behindertensportverbänden sind bereits 28 Mitgliedsorganisationen 

eingegangen 

● 21 Mitgliedsorganisationen kooperieren mit Ministerien und Behindertenorganisationen im 

Themenfeld Inklusion 

 

 

DOSB-Umfrage 2013 
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Aktueller Stand des Strategiekonzepts 

Analyse der Chancen und Risiken  

Was wirkt von außen auf das Themenfeld ein und hat eine hohe Bedeutung für die Arbeit? 

 

Chancen 

● Thema Inklusion hat hohe Aufmerksamkeit und wird weiter an Bedeutung gewinnen 

● Durch den politischen Druck der UN-Behindertenrechtskonvention könnten die finanziellen 

Zuschüsse ausgeweitet werden 

● Der Sport kann sich mit seinen Kernkompetenzen profilieren und Mitglieder gewinnen 

● Es könnten neue Partnerschaften mit Institutionen entstehen 

 

Risiken 

● Die finanziellen Ressourcen und Voraussetzungen zur Umsetzung der Inklusion sind nicht 

ausreichend 

● Es gibt einen hohen Aktionismus auf politischer Ebene, bei dem sich die Frage der 

Nachhaltigkeit stellt 

● Der Bereich der Behinderungen ist sehr differenziert zu betrachten und erzeugt aufgrund 

mangelnder Kenntnis Ängste 
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Aktueller Stand des Strategiekonzepts 

Analyse der Stärken und Schwächen  

Was läuft gut im organisierten Sport, auf was können wir stolz sein? 

Was sehen wir als Schwäche an, was bedauern wir, dass es nicht gut läuft? 

 

Stärken 

● Der Sport ist gut geeignet zur Umsetzung von Inklusion, es gibt bereits vielfältige 

Maßnahmen, Konzepte und Aktionen 

● Es besteht in den Mitgliedsorganisationen ein großes Interesse am Themenbereich 

● Die Mitgliedsorganisationen haben sich bereits auf ein grundsätzliches Positionspapier 

geeinigt und in der Mitgliederversammlung 2013 einstimmig beschlossen 

 

Schwächen 

● Die vielfältigen Leistungen des organisierten Sports werden in der Öffentlichkeit zu wenig 

wahrgenommen 

● Es besteht die Gefahr, dass das Thema Inklusion als einzelnes Thema statt als 

Querschnittsaufgabe behandelt wird und dadurch untergeht 

● Es gibt zu wenig qualifiziertes Personal für diesen Bereich 
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Aktueller Stand des Strategiekonzepts 

Entwicklung von Zukunftsbildern 

● Wie stellt sich der organisierte Sport im Themenfeld Inklusion im Jahr 2020 dar? 

● Was hat der DOSB gemeinsam mit seinen Mitgliedsorganisationen im Themenfeld 

Inklusion bis zum Jahr 2020 erreicht? 

 

● Was waren die Erfolgsfaktoren, um das Ziel zu erreichen? 

● Wer unterstützte den DOSB und seine MO auf diesem Weg? Wer blockierte sie? 

 

● Wie waren die Aufgaben zwischen dem DOSB und den MO sinnvoll verteilt? 

● Welche konkreten Maßnahmen/Aktivitäten nahm der DOSB mit seinen MO in Angriff, um 

das Ziel zu erreichen? 

Slogan zur Beschreibung des Zukunftsbildes 

 

 

Erstellen auch Sie Ihr Zukunftsbild! 

Wir sind gespannt auf Ihre Meinungen! 
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Inklusion im DOSB 

Wir freuen uns auf die gemeinsame Arbeit!!! 
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